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Zitat von Yummi

Aber das weiß man doch vorher.

Und jetzt stell dir mal vor, der Dienstherr würde nur den AG-Anteil nachzahlen. 
Es ist ein goldener Käfig? Was ist dann das Arbeiten in der Privatwirtschaft? Temporäre
Warteschleife bis zur Arbeitslosigkeit…

1. Theoretisch, ja. Wie einschränkend es dann wirklich ist, weiß man erst, wenn man einmal
drin ist und 7 Jahre an einer Gurkenschule im Ruhrpott festhängt.

2. Diese diffuse Angst vor Arbeitslosigkeit scheint mir immer etwas überzogen. Ich kenne
ernsthaft niemanden, der von Arbeitslosigkeit betroffen ist. Ja, da sind mal Firmen pleite
gegangen, aber das ging bei niemandem in meinem Dunstkreis mit Arbeitslosigkeit einher. Ich
wäre recht zuversichtlich, dass man als gut ausgebildeter Mensch schon unterkommt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/69100-beamter-vs-angestellter/?postID=921545#post921545

https://www.lehrerforen.de/thread/69100-beamter-vs-angestellter/?postID=921535#post921535
https://www.lehrerforen.de/thread/69100-beamter-vs-angestellter/?postID=921545#post921545

